
TARRENZER DORFZEITUNG

www.tarrenz.at

Zugestellt durch Post.at  |  Amtliche Mitteilung

HEFT 01 | 2024     26. JÄNNER 2024 JAHRGANG 27     NR. 307

VERMISCHTES
Stierers Lois  2
Camps Bergrettung Imst  2
Bücherei-Thema des Monats  3
Tauschmarkt Spende  3
Tårreterisches  3

VEREINSNACHRICHTEN
Tarrenzer Fasnacht 4
Krippenverein Tarrenz  4
Vinzenz-Gemeinschaft  4
Seniorenbund  5
FC Tarrenz Vorsilvester  5
Trachtenverein Jugend  6
Neujahrs(wunsch)konzert  8

DIE GEMEINDE INFORMIERT
Pension Christine Zoller 9
Standesfälle & Jubiläen  9
Neujahrsempfang  10
Recycling Glasverpackung  12
Adventfenster  13

PFARRE TARRENZ
Pfr. Ahorn nimmt Abschied 14
Gottesdienstordnung 16
Infos aus der Pfarre 16
Sternsingeraktion 17
Der Heilige Blasius 17
Infos zum Seelsorgeraum 17
Aktion Familienfasttag 17

JUNGES TARRENZ
Aus dem Kindergarten  18
Schiwoche VS Tarrenz  19

TERMINE
Fit durch den Winter  19
Gem(a) huangarte  20
Kostenlose Rechtsberatung  21
Mutter-Eltern-Beratung  21
Pensionistenverband  21
Meditationsabend  21
Familienmesse  21
Auskehren 2024  23
Maskenball  23
Bibliothek Kinderfasching  23

Zwiderwurz 24
Veranstaltungskalender 24
Unsere Sponsoren   24
Wochenend-Dienste Ärzte  24

Fo
to

: 
b

ed
a

Winter im Tal
Fest im Griff hat der Frost derzeit die Gurgl, 
was den zahlreichen Bewohnern vom Biber 
bis zu den Enten scheinbar nichts 
auszumachen scheint. 
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Stierers Lois

Eisschwimmer und Biber 
hobn’s schwer –
die Gurglbochidylle
isch nicht mehr;
denn seit ein paar Tagen,
hobn Bagger dert
„des Sagen“.

Safety First, Frisur egal

Zum zweiten Mal in der Win-
tersaison 2023/2024 fand am 
13. Jänner der Lawinen Safety 
Day im Skigebiet Hoch-Imst 
statt. In mehreren Theorieein-
heiten lernten die Jugendlichen 
zunächst den Lawinenlagebe-
richt zu verstehen und die Aus-
rüstungsgegenstände kennen. 
Das Lawinencamp konzen-
trierte sich auf die praktische 
Handhabung, so übten die 
Teenager im Stationsbetrieb die 
LVS Suche, Kameradenrettung 

und Erste Hilfe. Organisiert 
wurden die zwei kostenlosen 
Safety Days, speziell für Kinder 
und Jugendliche im Alter von 
8 bis 18 Jahren, von der Alpin-
schule Imst, in Kooperation mit 
der Bergrettung Imst und der 
Untermarkter Alm. Danke an 
Martin Winkler für Bereitstel-
lung des Seminarraums und für 
die Verköstigung. Freiwillige 
Spenden gingen an die Bergret-
tung Imst.

[Jacqueline Stocker]

Unter diesem Motto organisierte die Bergrettung Imst gemeinsam mit der
Alpinschule Imst wieder zwei Lawinencamps für Kinder und Jugendliche.
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Vergrobts …

Bettgwånd
Tuchent, Polsterüberzug

darsott r t
ausgemergelt, erschlafft

Flanderl
kleines ungewolltes
Anhängsel verschiedender 
Stofflichkeit

Greatschtl
Röstkartoffel mit Rindfleisch

G’flack
Ort des Rastens, Ruhens

glött(n)
glätten

Griete
Grätsche, Schritt

Håttl
Ziege

loat
lenken, leiten

Påpp deckl
Karton

Prietsche
einfache Liege

Salch
Räucherkasten, Selchraum

Schlanggl
unzuverlässiger Mensch

Schpilt
Zaunstecken

Schwaifålt r
Schmetterling; ahd: rivaltra

tahsig
in gedrückter Stimmung

Wåx
Wachs

waxl
wachsen

wi t
wüten

Woats
Weizen

In diesem Monat möch-
ten wir euch nicht ein 
spezielles Buch vorstel-
len, sondern alles rund 
ums „Brot selber backen“ 
– ein Thema das sich im-
mer größerer Beliebtheit 
erfreut. Vom Brotbacken 
mit Kindern über alte 
Rezepte heimischer Bäu-
erinnen bis hin zu Klassi-
kern von „Christina backt“ 
und Angelika Kirchmaier 
ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. Unser neu-
estes Buch „Mann backt 
mediterranes Brot“ vom 
bekannten Back-Blogger 
Marian Moschen bringt 
südliches Flair in den ei-
genen Backofen und regt 
zum Nachbacken an.

[Astrid Köll]

[örg]

Tarrenz backt: 
BROT
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Das Geld wird sozial schwachen 
Familien zu Gute kommen, die 
sich Ausflüge wie Schifahren, 
Theater oder Musicalbesuch 
usw. für ihre Kinder nur schwer 
leisten können.
Uns als Tauschmarkt-Team ist 
es ein Anliegen, dass jedes Kind 
die Gelegenheit hat, bei solchen 

Veranstaltungen dabei zu sein.
Am 18. Dezember 2023 wur-
de die Unterstützung von 
Gaby Wastian für das Tausch-
markt-Team, an die Volksschul-
direktorin Franziska Pfennig, 
übergeben. 

Tauschmarkt-Team Tarrenz
[Gabi Wastian]

Unterstützung für
Volksschule Tarrenz

Das Tauschmarkt Team hat beschlossen, die Volksschule
Tarrenz mit € 500,00 zu unterstützen. 
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Kennen auch Sie „ver-
grabene“ Dialektwörter?
hittehatte@gmx.at        [örg]Beda Widmer ist auf der Straße nach Obtarrenz über ein Fotomotiv 

gestolpert und hat sein Bild „Ölzauber“ getauft.
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Am 26. Dezember 2023 fand wie jedes Jahr die Jahreshauptver-
sammlung der Tarrenzer Fasnacht statt, dieses Mal im Gasthaus 
Sonne. Zahlreiche Fasnachtler folgten der Einladung und so hat-
ten nur mit Müh und Not alle im großen Saal beim Barger Platz.

Traditionell am 6. Jänner lud der Krippenverein zur Jahres-
hauptverssammlung im Gurgltaler Hof ein. 

Nach der Begrüßung und den 
Berichten von Schriftführer 
Christian Krabacher und Kas-
sier Andreas Köll informierte 
Obmann Bernhard Juen über 
das vergangene Jahr. Unteran-
derem besuchte man im Jahr 
2023 fünf Fasnachten in der 
Umgebung, veranstaltete das 
erste Gem(a) huangarte und 
nahm am Dorfputz teil.
Der Höhepunkt des Abends 
war die Ehrung eines verdienten 
Mitglieds der Tarrenzer Fas-
nacht. Norbert Fürrutter wurde 
für seine rund 25-jährige Tätig-
keit als Säcklmeister der Hexen 
die Ehrennadel der Tarrenzer 
Fasnacht verliehen. Während 

Obmann Martin Larcher be-
grüßte alle anwesenden Mit-
glieder, sowie Kulturreferent 
Gastl Dietmar und bedanke sich 
für das zahlreiche Erscheinen.

Nach einem kurzen Tätigkeits-
bericht über das vergangen Ver-
einsjahr, sowie einen Einblick 
in die Finanzen wurden auch 
heuer wieder Mitglieder für 
ihre jahrelange Mitgliedschaft, 

seiner Amtszeit wurden sechs 
große Fasnachtswägen und 25 
Hexen fürs Auskehren gebaut. 
Insgesamt tragen nun vier 
Mitglieder diese Ehrennadel, 
Ehrenobmann Marcus Wörle, 
Pius Stricker, Alexander Eder 
sen. und Norbert Fürrutter.

Nach den Ansprachen von Bür-
germeister Stefan Rueland und 
Ehrenobmann Marcus Wörle 
nutzte Obmann Bernhard Juen 
noch die Gelegenheit, um die 
Fasnachtler für die nächste Fas-
nacht am 9. Feber 2025 einzu-
stimmen und sich für den zahl-
reichen Besuch zu bedanken.

[Tarrenzer Fasnacht – Lukas Juen]

genauer gesagt für 40 Jahre 
Krippenverein Tarrenz geehrt. 
Der Obmann bedankte sich 
recht herzlich bei Gerda Tangl, 
Elisabeth Krißmer, Anni Kirsch-
ner und überreiche ihnen eine 
kleine Aufmerksamkeit.
Anschließend ließ man den 
Abend bei einem gemütlichen 
„Krippenhuangart“ und gutem 
Abendessen ausklingen. 

[Julia Wastian]Jahreshauptversammlung 
der Tarrenzer Fasnacht

Jahreshauptversammlung 
Krippenverein
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von links: Obmann Bernhard Juen, Obmann-Stv. Günther Monz,
Ehrennadelträger Norbert Fürrutter, Obmann-Stv. Hannes Baumann, 
Bürgermeister Stefan Rueland

Der Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt.

Etwas verspätet, da ich für 
die Dezemberausgabe der 
HitteHatte die Abgabefrist 
versäumt habe, jedoch nicht 
minder herzlich, möchte ich 
mich als Obmann der Vin-
zenz-Gemeinschaft Tarrenz 
bei allen, die zur Abhaltung 

des Adventmarktes beige-
tragen haben, bedanken. 
Durch eure Mithilfe sind 
wir von der Vinzenz-Ge-
meinschaft in der Lage, sozi-
ale Projekte zu unterstützen. 
Recht herzlichen Dank!

 [Obmann Richard Weißeisen]

Die Vinzenz-Gemein-
schaft sagt Danke!
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Das Vereinsjahr 2023 ist vorbei 
und wir schlossen es mit zwei 
Veranstaltungen positiv ab. Am 
16. November trafen wir uns 
zum Törggelen. Heuer einmal 
im Gasthof Lamm. Wir wurden 
sehr herzlich empfangen und 
das Törggele-Menü fand bei 
allen großen Anklang. Für den 
feinen Nachmittag möchten wir 
uns noch bei den Wirtsleuten 
Katharina und Ralf bedanken. 
Mit einer Weihnachtsfeier am 
16. Dezember im Hotel Gur-
gltaler Hof schlossen wir unsere 
Aktivitäten, wobei wir 54 Seni-
oren willkommen heißen konn-
ten. Nach dem Totengedenken 
hielt unsere Obfrau einen klei-
nen Rückblick des abgelaufenen 

Jahres. Dabei konnten wir fest-
stellen, dass wir ein sehr erfolg-
reiches Jahr hatten, mit vielen 
Ausflügen und Zusammenkünf-
ten. Anschließend wurden unse-
re Mitglieder zu einem gemein-
samen Mittagessen eingeladen, 
das vom Team des Gurgltaler 
Hofs köstlich zubereitet wurde. 
Bei Kaffee und Kuchen ließen 
wir den gemütlichen Tag aus-
klingen. Auch im neuen Jahr 
haben wir schon die nächsten 
Veranstaltungen geplant. Am 
1. Februar veranstalten wir im 
Gasthof Sonne unser erstes Fa-
schingskränzchen, zu dem wir 
alle Mitglieder recht herzlich 
einladen.              [Schriftführerin

Reinhilde Köll]

Seniorenbund Tarrenz – 
Abschluss eines erfolg-
reichen Vereinsjahres
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VEREINSNACHRICHTEN

www.tarrenz.at

Den Sieg beim Vorsilvesterschießen konnten sich das Team
„FC Tarrenz“ sichern – in gewisser Weise also ein Heimsieg.

16 Teams qualifizierten sich 
beim Eisstockschießen und 
Watten in der Gruppenphase 
in knapp 200 Begegnungen 
für die Finalbegegnungen und 
spielten die Platzierungen und 
die begehrten Preise untereinan-
der aus.
Anschließend wurde noch bis 
in die späten Abendstunden 
(oder frühen Morgenstunden?) 
gefeiert und man ließ das tur-
bulente, aber insgesamt positive 

Vereinsjahr noch einmal Revue 
passieren.

Vielen Dank an die Gemeinde 
Tarrenz für die unkomplizierte 
und freundliche Unterstützung 
auf dem Areal des Mehrzweck-
gebäudes. Und ein herzliches 
Dankeschön an die Anrainer 
für ihr Verständnis!

Mögen 2024 wieder weitere 
Highlights folgen!                [pp]

13. Vorsilvesterschießen 
des FC Tarrenz
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Erstmals seit 2019 konnte der FC Autohaus Krißmer Tarrenz die 
Veranstaltung, die traditionell das Vereinsjahr beschließt, wieder 
durchführen. Zusammen mit den 47 Teams und zahlreichen wei-
teren Gästen ließ man es kurz vor Silvester sprichwörtlich „noch 
einmal krachen“.

Weitere Fotos und Platzierungen
auf www.fctarrenz.com
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Rückblick der Jugend vom
Trachtenverein „Die Starkenberger Tarrenz“

Vor einem Jahr, im Jänner 2023, 
hatten vier Vereinsmitglieder 
die Ehre, einen Vormittag in 
der Volksschule Tarrenz zu ver-
bringen und in den Kindern die 
Freude für das Volkstanzen nä-
her zu bringen bzw. zu stärken.
Bereits zwei Wochen später fand 
für alle, die begeistert werden 
konnten, die erste Probe statt. 
Diese fanden dann im 14tä-
gigen Rhythmus im Pfarrheim 
statt. Die Kinder waren voller 
Eifer und Freude dabei und 
lernten sehr schnell das Bau-
ernmadl, den Boarischen und 
viele mehr. Franziska Juen, Iris 
Doblander-Siegele, Celina Dob-
lander, Melanie Doblander und 

Martin Greuter zeigten viel Ge-
duld und ebenfalls Freude beim 
Vorzeigen und Mittanzen. 

Ende Mai war es dann so weit: 
der erste offizielle Auftritt der 
Kindergruppe fand im Rah-
men der Veranstaltung „Gema 
huangarte“ statt.

Die Madler und Buabe präsen-
tierten sich hervorragend und 
die Freude und Bewunderung 
der Zuschauer waren riesig. 
Der Obmann vom Trachtenver-
band Oberland mit Außerfern 
Markus Sailer ließ sich diesen 
besonderen Auftritt auch nicht 
entgehen. 

Kurz vor den Ferien ging es 
dann noch auf zur Kinder- und 
Jugendolympiade vom Trach-
tenverband Oberland mit Au-
ßerfern in Elbigenalp, wo neue 
Bekanntschaften mit anderen 
Kindern und Jugendlichen aus 
dem Trachtlerwesen entstanden. 
Die „Jungen“ zeigten wiederum 
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viel Elan und Begeisterung für 
den gemeinsamen Tanz und 
auch das Spiel. 

Im Sommer fanden keine Pro-
ben statt, doch das Können 
zeigte die Kindergruppe bei 
zwei Platzkonzerten sowie bei 
einem Tiroler Abend im Hotel 
Hirschen in Imst.

Im Herbst wurde mit Schulbe-
ginn wieder mit dem Proben 
gestartet. Damit die Herausfor-
derung für die Älteren steigt, 
wurden nun zwei Gruppen 
gebildet. So kann mit den Grö-
ßeren ein anspruchsvolleres Pro-
gramm gestaltet werden.

Nach einem gelungenen Start 
und nach knapp einem Jahr 
Kinder- und Jugendtanzgrup-
pe entschied sich der Ausschuss 
vom TV Die Starkenberger 
Tarrenz zur Anschaffung von 
Dirndln für die Madler, welche 
im Frühjahr beim Maitanz in 
Imst erstmals präsentiert wer-
den. Dieser findet am 8. Mai 

Erste Probe im Pfarrsaal

Freudestrahlend vor dem ersten AuftrittFleißig geprobt wurde im Pfarrsaal
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Strahlten um die Wette – die Kinder, die Betreuerinnen und 
Betreuer und Gastgeber Hannes Staggl

Tiroler Land wie bist du schön ...
am Ende vom Tiroler Abend in Banders Landhaus

Hoher Besuch bei der KinderprobeEhrentanz für den Nikolaus

Lässige Kinder- und Jugendolympiade in Elbigenalp

VEREINSNACHRICHTEN

www.tarrenz.at

2024 im Imster Stadtsaal statt, 
wozu wir herzlich einladen 
möchten.

Die letzte Probe für 2023 fand 
am 2. Dezember statt. Als krö-
nenden Abschluss erschien ho-
her Besuch, welcher auch die 
Kinder beschenkte. 

Im Advent hatten unsere Jungen 
dann auch noch einen Auftritt 

– sie gestalteten die Weihnachts-
feier für die Senioren mit und 
ernteten dafür riesigen Applaus. 

Der gesamte Verein des TV Die 
Starkenberger Tarrenz freut sich 
sehr, dass der Wunsch nach ei-
ner Nachwuchsgruppe in Erfül-
lung ging und blickt mehr als 
zufrieden das vergangene Ver-
einsjahr zurück.

[Iris Doblander, Stefanie Plank]
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Neujahrs(wunsch)konzert 2024

Am 6. Jänner wurde das Jahr 
2024 traditionell und mu-
sikalisch mit unserem Neu-
jahrs(wunsch)konzert eröffnet.
Einen besonderen Auftritt hatte 
heuer unser Jugendblasorche-
ster, welches erstmals auf der 
Bühne Platz nehmen durfte.
Vielen Dank an alle Besuche-
rinnen und Besucher und allen 
Helferinnen und Helfer.
Wir freuen uns, euch bei wei-
teren Konzerten in diesem Jahr 
begrüßen zu dürfen.
Auch ein großes DANKE an 
alle Tarrenzerinnen und Tarren-
zer für die großzügigen Spenden 
bei der Neujahrssammlung.

[Celina Doblander]
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Aftershowparty im Pavillon

Nach gelungenem Konzert ist der
kameradschaftliche Part danach 
nicht weniger von Bedeutung! 
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Pensionierung von
Christine Zoller

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Es feierten u. a.

das 50-jährige
Hochzeitsjubiläum
„Goldene Hochzeit“

 Maria Anna &
 Josef Ritter

 Brigitta &
 Beda Widmer

 Monika &
 Reinhard Witting

 Helga &
 Werner Kuprian

 Sheila & Werner
 Hundegger

das 60-jährige
Hochzeitsjubiläum
„Diamantene Hochzeit“

 Anneliese &
 Franz Pohl

 Roswitha &
 Roman Zoller

das 65-jährige
Hochzeitsjubiläum
„Eiserne Hochzeit“

 Ingeborg &
 Othmar Kuprian

 Elisabeth &
 Maximilian Haid

Älteste Mitbürger
(in Tarrenz wohnhaft)

Älteste Tårreterin
94 Jahre

 Margaretha Fringer

Ältester Tårreter
94 Jahre

 Alfred Zoller

 27 Geburten
 10 weiblich, 13 männlich
 sowie 2 Zwillingspaare
 (Fotos auf tarrenz.at)

 16 Sterbefälle
 8 weiblich, 8 männlich

 03.01.2023
 Arnold Happacher (*1940)

 03.01.2023
 Renate Luggin (*1942)

 17.01.2023
 Rosa Flür (*1930)

 26.01.2023
 Rudolf Köll  (*1956)

 13.02.2023
 Stefan Martinek (*1956)

 16.02.2023
 Maria Happacher (*1930)

 09.03.2023
 Johann Eiter (*1966)

 31.03.2023
 Friedrich Matschedulnig
 (*1929)

 15.04.2023
 Ruth Mayer (*1924)

 04.05.2023
 Robert Krißmer (*1965)

 11.07.2023
 Gottfried Fringer (*1956)

 16.07.2023
 Anita Nigg (*1994)

 12.08.2023
 Maria „Mitzi“ Eder (*1937)

 26.08.2023
 Maria Theresia „Resi“ 
 Martinek (*1930)

 02.09.2023
 Sidonia Kirschner (*1945)

 03.09.2023
 Paul Huber (*1935)

JubiläenStandesfälle

Fo
to

s:
 E

rm
o

la
ev

 A
le

xa
n

d
er

, s
h

u
tt

er
st

o
ck

.c
o

m

Offenlegung 

gemäß § 25 des Mediengesetzes: Medieninhaber und Herausgeber:
Gemeinde Tarrenz, 6464 Tarrenz – Hauptstraße 14

Redaktionsleitung (HitteTatte): Mag. Jürgen Kiechl

Erklärung über die grundlegende Richtung:
Verbreitung eines monatlich erscheinenden unpolitischen Mitteilungsblattes 
der Gemeinde Tarrenz vor allem über kommunalpolitische, gesellschaftliche 
und vereinsmäßige Ereignisse im Bereich der Gemeinde. Der Blattinhalt dient 
zur Mitteilung an die im Gemeindegebiet wohnende Bevölkerung und alle 
Interessenten.
Die HitteHatte sieht sich aber auch als Service für die BürgerInnen von Tarrenz, 
indem über aktuelle Maßnahmen, Kundmachungen, amtliche Mitteilungen, 
Bauten und Projekte, aber auch über das gesellschaftliche, wirtschaftliche, 
sportliche und kulturelle Leben im Gemeindegebiet berichtet wird.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers 
wieder und müssen sich nicht mit der Meinung des Herausgebers decken. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte wird keine Haftung übernommen.

Druck: Eggerdruck GmbH, 6460 Imst – Palmersbachweg 2

Mit 1. Dezember 2023 ging 
unser sonnigstes Gemüt im 
Gemeindeamt in Pension – 
Putzfee Christine Zoller. Mit 
einem lachenden und einem 
weinenden Auge verabschieden 
wir uns von unserer Allzweck-
waffe. Deine Hingabe und gute 
Laune haben das Gemeindeamt 
seit 2019 in ein sauberes und an-
genehmes Ambiente verwandelt. 
Wir möchten dir ganz herzlich 

für all die schönen Jahre danken 
und wünschen dir für deinen 
wohlverdienten Ruhestand alles 
erdenklich Gute. Genieße all die 
Abenteuer, die das Leben in der 
Pension bereithält! 

Nachfolgerin ist Angelina Köll, 
die vom Mehrzweckgebäude ins 
Gemeindeamt wechselt. Wir 
wünschen ihr viel Spaß in der 
neuen Arbeitsstätte.         [maku]
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Neujahrsempfang 2024

Sein großer Dank gebührte 
allen Vereinen und Ehrenamt-
lichen, die einen besonders 
wertvollen Beitrag zum Ge-
meinwohl aller Menschen in 
Tarrenz beitragen. Er berichtete 
von den zahlreichen Aufgaben 
der Gemeinde, die letztes Jahr 
erledigt wurden, und sprach 
auch zukünftige Projekte an. 
Nicht zuletzt gab der Bürger-
meister noch einen Einblick in 
die Finanzen der Gemeinde und 
erklärte, dass die derzeitige Teu-
erungswelle auch die Gemeinde 
voll trifft und in den nächsten 
Jahren leider nicht alle Projekte 
umgesetzt werden können. 

In der HitteHatte wurde bereits 

über die zwei erfolgreichen Tar-
renzer Sportler berichtet, beim 
Neujahrsempfang wurden 
sie nun ausgezeichnet. Hel-
ga Hochstöger wurde 2023 
sensationell Weltmeisterin im 
100-Meter-Speedpass auf ihrem 
Isländerpferd „Nóri von Oed“. 
Patrick Fischer wurde Europa-
meister in der Klasse „Historical 
Bow“ im Bogenschießen.
Bürgermeister Rueland gra-
tulierte recht herzlich und 
überreichte ihnen ein kleines 
Präsent samt Urkunde. Leider 
nicht anwesend, aber trotzdem 
bedacht wurde auch Alexander 
Gritsch, der die Silbermedaille 
bei der Paracycling-Europamei-
sterschaft gewonnen hat. [maku]

Schon 1999 fand der erste Neujahrsempfang im Mehr-
zweckgebäude statt, damals allerdings nur im Foyer mit
einer kurzen Folienpräsentation. Heuer nutzte man
auch den Saal zum traditionellen Jahresrückblick. 

Der Imster Bürgermeister Stefan Weihrater nimmt mit
Ehrenzeichenträger Norbert Krabacher die Winzerin
Alexandra Flür in ihre Mitte Wohl eine einzigartige Kombination von großartigen Könnern 

in ihrer Sportart: Bgm. Stefan Rueland mit der Weltmeisterin 
Helga Hochstöger und Europameister Patrick Fischer

Die Gemeinde Tarrenz lud am 12. Jänner 2024 zum traditionellen Neujahrsempfang,
heuer erstmals im Mehrzweckgebäude, ein. Bürgermeister Stefan Rueland konnte
zahlreiche Gäste aus Wirtschaft, Vereinswesen und Ehrenamtliche begrüßen.
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Iris Ciresa und Andreas Doblander stoßen
auf ein gutes neues Jahr an! 

Ehrenzeichen meets Krampeler: Gemeinderat Alex Reich, Ju-
gendausschuss-Obmann Johannes Brüggler, Gemeinderat
Mario Stricker, Norbert Krabacher, Krampeler-Tate
Dominic Tiefenbrunner und Patrick Reich

Der exzellente Tänzer und Whiskybrauer Christoph Amoser
hat die Damen fest im Griff: Büchereiseelen Desiree Amoser 
und Margit Ladner

Offizieller Arbeitseinsatz in der Küche für die Gemeinde-
mitarbeiter Julian Lanbach und Amtsleiter Stefan Ruetz
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EINE RUNDE GEHT NOCH
So werden Glasverpackungen recycelt

Glasverpackungen können unendlich oft eingeschmolzen geformt werden, 
ohne an Qualität zu verlieren. Die Herstellung von Glasverpackungen aus Alt-
glas benötigt deutlich weniger Energie als die Herstellung von neuen Glas aus 
Sand und anderen Primärrohstoffen. Und das bedeutet weniger Emissionen 
für die Umwelt. 

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

oesterreich-sammelt.at

6. PRODUZIEREN 
Aus der Glasmasse 
werden wieder neue 
Flaschen, Marmeladen- 
gläser und andere  
Glasverpackungen  
hergestellt. 

1.  VERWENDEN 
Flaschen für Getränke, 
Marmeladegläser oder 
Parfumflakons – Glasver-
packungen können viel-
seitig eingesetzt werden 
und gehören einfach zu 
unserem Alltag.

5. VERWERTEN 
Die Altglasscherben 
werden bei 1600 Grad 
Celsius zu einer Glas-
masse geschmolzen.

4. AUFBEREITEN 
Das Altglas wird für 
die Schmelze auf eine 
optimale Korngröße zer-
kleinert. Das erfolgt in 
einem Brecher. 

3.  SORTIEREN  
In Glasfabriken wird 
das Altglas von Verun-
reinigungen und Stör-
stoffen befreit. Metalle 
werden mit Magneten 
abgetrennt, andere 
Materialien und falsche 
Farben werden händisch 
entfernt.

2.  SAMMELN 
Ungefärbte Glasver-
packungen gehören 
zum Weißglas, gefärbte 
Glasverpackungen zum 
Buntglas – diese Tren-
nung bleibt auch durch 
die beiden Kammern im 
Glas-Sammelfahrzeug 
bestehen.

2. SAMMELN

3. SORTIEREN4. AUFBEREITEN

5. VERWERTEN

6. PRODUZIEREN 1. VERWENDEN
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Gemeindeamt Tarrenz 

Familie Silvia Egger

Volksschule Tarrenz

FC Tarrenz

Dr. Maria Legat-Rath

IT Krißmer &
Familie Doris Krißmer

Familie Krißmer

Museumsverein Tarrenz

Kindergarten Tarrenz

Strader Advent

Familie Renate Gebhard

Pfarrkirche Tarrenz

Austrian Tactical & Survival

Familie Benjamin Köll

Familie Philipp Fürrutter

Weinhof Tangl

Schloss-Stube Starkenberg

Kinderkrippe Schneggahaisle

Familie Agnes Egger

Allianz Agentur Eder

AKP – Atelier
Krißmer & Partner

Familie Martina Lung
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Adventfenster: Ein herzliches
Vergelt’s Gott an alle Teil-
nehmerInnen, die für uns
ein Fenster geöffnet haben!

Es wurde wieder viel „g’spineiselt und g’huangartet“ und
die so liebevoll geschmückten und dekorierten Fenster und 
Nischen haben alle Besucher in ihren Bann gezogen.
Ein großes Dankeschön an alle TeilnehmerInnen,
die für uns ein Fenster gestaltet haben!                       [maku]

www.tarrenz.at
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Liebe Pfarrgemeinde!

Begonnen hat mein Dienst in 
Tarrenz und Nassereith im Sep-
tember 2002 als Nachfolger von 
Pfarrmoderator Martin Ferner. 
Von Herbst 2007 bis 2008 war 
Pfarrer Cyrill vom Stift Stams 
hier tätig.
Diese neunzehneinhalb Jahre 
sind schnell vergangen, denn es 
war ein interessanter, abwechs-
lungsreicher und erfüllender 
– und zu besonderen kirch-
lichen Festen – auch fordernder 
Dienst.
Gerne denke ich an viele Be-
gegnungen und Gespräche und 
die verschiedenen Gottesdienste 
und Festlichkeiten: Taufen, 
Erstkommunionen, Firmungen, 
Hochzeiten, Einweihungen und 
auch die Verabschiedung von 
verstorbenen Gemeindemit-
gliedern. Schön waren oft die 
Feiern mit Kindern, im Kinder-
garten und Schulgottesdiensten 

so wie die Familienmessen.
Aber man feiert ja nicht nur, 
sondern es sind auch praktische 
und alltägliche Dinge zu erle-
digen. 
Es braucht gemeinsames Be-
mühen und Nachdenken mit 
Sitzungen und Besprechungen, 
um die Pfarrgemeinschaft am 
Laufen zu halten, aber auch 
im geistlichen Sinn Leben und 
Glaubensgemeinschaft zu för-
dern. Es braucht auch die Sorge 
für die Einrichtungen: Kirche, 
Pfarrhaus und Pfarrheim, Fried-
hof und Kapellen.
Es wären viele Namen zu nen-
nen an zwei davon möchte ich 
besonders erinnern, die leider 
beide letztes Jahr von uns ge-
gangen sind: der Mesner Paul 
Huber und der langjährige Bür-
germeister Rudolf Köll.
Manches ist aber auch trotz 
vieler Jahre unvollendet und 

Pfarrer Ahorn
bei der Palmsonntagsprozession 

Vor etwa einem Jahr habe ich mich entschlossen, meine seelsorgliche Tätigkeit in Tarrenz zu
beenden. Bis zu meiner endgültigen Pensionierung werde ich noch in Nassereith bleiben.

Priesterweihe 1981 mit Bischof Reinhold Stecher
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ein Stückwerk geblieben, nicht 
jedes Bemühen war erfolgreich 
und nicht jeder Erwartung 
konnte entsprochen werden.
Wichtig war mir auch die Sor-
ge um die kranken und alten 
Menschen und auch für die 
Sterbenden.
Etwas sehr Aufbauendes und 
Bereicherndes waren die Pil-
gerfahrten zu großen europä-
ischen Wallfahrtsstätten, an de-
nen auch Menschen aus Tarrenz 
teilgenommen haben.
Viele Hände, Köpfe und Herzen 

Dekanatssitzung 2004 mit dem damaligen Bischof Manfred Scheuer 

2021: Verleihung der Ehrenurkunde zum 40-jährigen Priesterjubiläum     

Lieblingshobbys: Orgelspiel, Gesang und Ikonenmalerei

Hl. Messe in Sinnesbrunn mit Weihbischof Andreas Laun

Sehr geehrter
Pfarrer Ahorn, lieber Josef!

Im Namen der Gemeinde 
Tarrenz möchte mich ganz 
herzlich für deine über 
zwanzig Jahre lange seel-
sorgerische Tätigkeit recht 
herzlich bedanken! Wir 
wünschen dir alles Gute auf 
deinem weiteren Lebensweg!

Bürgermeister 
Stefan Rueland

haben das Leben der Pfarre mit-
getragen: Durch Mitarbeit, aber 
auch durch das persönliche oder 
das gemeinschaftliche Gebet im 
Gottesdienst.
Für alles sage ich Vergelt’s Gott 
und danke auch unserem Herrn 
und Gott.
So wünsche ich allen in der 
Pfarre und Gemeinde ein gutes 
Weitergehen und bei aller Unsi-
cherheit in Kirche und Welt viel 
Hoffnung und Gottvertrauen 
für die Zukunft.

Pfarrer Josef Ahorn

www.tarrenz.at
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Gebetsanliegen des Papstes: Für unheilbar Kranke –
wir beten, dass unheilbar kranke Menschen und ihre Familien
immer die notwendige Pflege und Begleitung erhalten,
sowohl in medizinischer als auch in menschlicher Hinsicht.

Gesucht! Noch immer werden Helfer für den Mesnerdienst
gesucht! Bitte meldet euch im Pfarrbüro oder bei Christine
Oberhofer unter Tel. 0664 913 11 34

Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
Dienstag 9:00 bis 11:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr.

Wichtige Info: Ab 14. Februar 2024 sind die 
Abendmessen immer um 19:00 Uhr!

So. 18.2. 1. Fastensonntag

10:00 Uhr Heilige Messe für die Pfg. / verstorbene 
der Familie Oberhofer und Kohler / Maria 
Happacher (1. JT) / Arme Seelen

Das ewige Licht brennt in dieser Woche
im Gedenken an Verstorbene der
Familie Greuter / Franz Tiefenbrunner

Di. 20.2. 18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe

19:00 Uhr Hl. Messe für Arme Seelen

Do. 22.2. Kathedra Petri

18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Lawinenmesse in Obtarrenz für Roman 
und Antonia Flür und Angehörige /
Franz Tiefenbrunner und Angehörige / 
Robert Tiefenbrunner und Angehörige

Sa. 24.2. Hl. Matthias

18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Vorabendmesse für die Armen Seelen / 
Verstorbene der Familie Juen

So. 25.2. 2. Fastensonntag Kinder und
Familienmesse

10:00 Uhr Heilige Messe für die Pfg. /
Karl, Marianne und Maria Wörle /
Arme Seelen

Das ewige Licht brennt in dieser Woche im 
Gedenken an Fam. Raggl / Herta Klingler

Di. 27.2. Hl. Gregor von Narek

18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe

19:00 Uhr Heilige Messe für Rudolf Kiechl (10. JT) / 
Arme Seelen

Fr. 1.3. 19:00 Uhr Abend der göttlichen Barmherzigkeit

Sa. 2.3. 18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Vorabendmesse für Julia Zoller und
verstorbene Kinder und Enkelkinder / 
Arme Seelen

So. 3.3. 3. Fastensonntag

10:00 Uhr Heilige Messe für die Pfg. / Verstorbene 
der Fam. Josef Kohler und Wille / Albert 
und Herta Fringer / Renate Luggin (1. JT)

Fr. 2.2. Darstellung des Herrn – Lichtmess

19:00 Uhr Hl Messe und Kerzenweihe
und Blasiussegen

Sa. 3.2. Hl. Ansgar, Hl. Blasius

17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Heinrich Prantl (JM) 
und Maria Rieder / Gerhard Köll und Eltern 
Lung und Köll / Hans Eiter / Christl Reich 
(JM) und verstorbene Angehörige /
Midl, Maria und Ulrich Zoller

So. 4.2. 5. Sonntag im Jahreskreis

10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfg. / Monika Krabacher 
(JM) / Albert und Herta Fringer / Agnes 
Hosp, Gustav, Elsa und Roswitha Oppl

Das ewige Licht brennt in dieser Woche
im Gedenken an Fam. Stafler /
Monika Krabacher

Di. 6.2. Hl. Paul Miki und Gefährten

18:00 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe

18:30 Uhr Hl. Messe für Elisabeth Baumann (JM) / 
Arme Seelen / zu Ehren des Hl. Antonius

Do. 8.2. Hl. Hieronymus Ämiliani,
Hl. Josefine Bakhita

18:30 Uhr Hl. Messe in Strad für Maria und
Johann Greuter und Angehörige /
Johann und Klara Ritter und Angehörige /
Maria Greuter

Sa. 10.2. Hl. Scholastika

17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Augusta (25. JT) und 
Alois (JM) und Maria Stafler (JM) / Paul 
Huber / Familie Witting, Familie Reinstad-
ler und Simon Schnegg / Arme Seelen

So. 11.2. 6. Sonntag im Jahreskreis

10:00 Uhr Heilige Messe für die Pfg. / Konrad Dob-
lander / Arme Seelen / Rosa, Alois, Franz 
und Norbert Baumann / Helmut Prantl

Das ewige Licht brennt in dieser Woche
im Gedenken an Gertrud Nothdurfter / 
Hans Lung

Mi. 14.2. Aschermittwoch

11:30 bis 
13:00 Uhr

Fastensuppe im Pfarrheim

18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe

19:00 Uhr Hl. Messe zum Aschermittwoch
mit Ascheauflegung zu Ehren des
Hl. Schutzengel

Sa. 17.2. Hl. Sieben Gründer des Servitenordens

18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Vorabendmesse für Maria Happacher
(1. JT) / Anna, Rudolf und Hans Eiter / 
Berta Buttinger (JM) / Hans Lung
und Angehörige

PFARRE TARRENZ

Gottesdienstordnung Februar 2024

www.tarrenz.at
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Sternsingeraktion 2024: Bei der diesjährigen Sternsingeraktion 
wurden 8.784 Euro gesammelt. Ein herzliches Vergelt’s Gott an 
unsere vielen Kinder und Jugendliche mit ihren Begleitpersonen, 
die im Rahmen der Sternsingeraktion den Segen und die Freude 
der Geburt Jesu zu den Menschen gebracht haben. Ein großes Dan-
keschön allen Spender und Spenderinnen, all jenen, die die Verkö-
stigung unserer Sternsinger übernommen haben, ganz besonderes 
Georg Venier, der die gesamten Würstel spendiert hat und allen, 
die im Hintergrund geholfen haben, dass die Aktion „Sternsinger“ 
durchgeführt werden konnte.

Aschermittwoch: Der Aschermittwoch stellt in der Westkirche den 
Beginn der 40-tägigen Fastenzeit dar, die an jene Zeit erinnern soll, 
die Jesus betend in der Wüste verbrachte. Und zugleich endet die 
Faschingszeit. Die Menschen sollen wieder daran erinnert werden, 
sich auf das Wesentliche zu konzentrieren und sich in Verzicht zu 
üben, wie z. B. auf bestimmte Nahrungsmittel, Alkohol, aber auch 
auf Luxus wie das Rauchen oder viel telefonieren.
Der Name kommt von dem Brauch, die Asche vom Verbrennen 
der Palmzweige des Vorjahres im Zuge des Gottesdienstes am 
Aschermittwoch zu segnen. Mit dieser gesegneten Asche werden 
die Gläubigen mit einem Kreuz aus Asche bezeichnet, eine Art 
symbolische Reinigung.

PFARRE TARRENZ

Liebe Gemeinde
von Tarrenz
In diesen bewegten Zeiten ist 
es uns ein Anliegen, euch über 
einige Veränderungen zu infor-
mieren, die in nächster Zeit auf 
uns zukommen werden. Wie 
bereits bekannt geworden sein 
mag, wird sich euer Pfarrer Josef 
Ahorn im Februar 2024 aus 
der direkten Leitung der Pfarre 
Tarrenz zurückziehen, um sich 
fortan auf die seelsorgerische 
Betreuung in Nassereith zu 
fokussieren. In Anbetracht der 
diözesanen Beschlüsse, die auf 
die angespannte Personalsituati-
on in unserer Diözese reagieren 
und im Sinne einer effektiven 
Seelsorge wird darum mit Sep-
tember 2024 auch der Seelsorge-
raum Imst-Gurgltal zumindest 
teilweise errichtet. Während der 
Übergangszeit von Februar bis 
September 2024 wird der Im-
ster Pfarrer und Dekan, Franz 
Angermayer mit seinem Team 
die interimistische Leitung der 
Pfarre Tarrenz übernehmen.
Es ist uns bewusst, dass dieser 
Wandel vielleicht mit Unsi-
cherheit und Spekulationen 
einhergeht. Dennoch möchten 
wir euch versichern, dass wir 
gemeinsam, als Gemeinschaft, 
diesen Weg mit Hoffnung, 
Zuversicht und Stärke gehen 
werden. Die bevorstehenden 
Veränderungen sind ein Schritt 
hin zu einer sinnvollen Neuor-
ganisation, um auch in Zukunft 
eine umfassende Seelsorge und 
gute spirituelle Begleitung in 

eurer Pfarre gewährleisten zu 
können. 
Wir möchten euch ermutigen, 
positiv in die Zukunft zu bli-
cken, da diese Veränderungen 
zwar anfangs ungewohnt sein 
mögen, letztlich jedoch dazu 
beitragen, dass Leben und Le-
bendigkeit in eurer Pfarrge-
meinde möglich bleiben und ge-
fördert werden. Eure Gemeinde 
und ihre spirituelle Betreuung 
sind von großer Bedeutung, 
und wir arbeiten daran, diesen 
Aspekt mit Hingabe und Sorg-
falt zu bewahren.
Manches bleibt vielleicht am 
Beginn unklar und wird sich 
erst im Laufe der Zeit entwi-
ckeln, aber wir versichern euch, 
dass das gesamte neue Seelsor-
geteam für jegliche Fragen und 
Anliegen zur Verfügung steht!

Lasst uns gemeinsam in dieser 
Zeit des Wandels zusammenste-
hen und uns auf das konzentrie-
ren, was uns als Gemeinschaft 
stärkt und vereint – unsere 
Verbundenheit im Glauben 
und unsere Unterstützung für-
einander.

Mit herzlichen Grüßen und 
dem Blick auf eine gemeinsame, 
hoffnungsvolle Zukunft!

Franz Angermayer, Dekan

Der Heilige Blasius
und sein Segen
Zum Gedenktag an den hl. Bla-
sius wird in vielen Kirchen der 
traditionelle Blasiussegen ge-
spendet, der insbesondere vor 
Halskrankheiten schützen soll. 
Benannt ist er nach Bischof Bla-
sius aus dem armenischen Seba-
ste, der um das Jahr 316 unter 

dem römischen Kaiser Licinius 
nach grausamer Folter starb.
 Historisch gesicherte Erkennt-
nisse gibt es darüber hinaus 
nicht, aber es existieren eine 
Reihe von Legenden. So soll 
Blasius durch Gebete einen Jun-
gen gerettet haben, der an einer 
Fischgräte zu ersticken drohte. 
Auf diese Erzählung geht seine 
Verehrung als Schutzheiliger bei 
Halskrankheiten zurück. Sie ist 
für den Orient seit dem sechsten 
Jahrhundert und im Abendland 
spätestens ab dem neunten Jahr-
hundert belegt. 
Sein Festtag ist seit dem Mittel-
alter der 3. Februar.

Der Segen lautet: „Durch die 
Fürsprache des heiligen Blasius 
befreie dich Gott von Halskrank-
heit und allem Bösen im Namen 
des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes.“ 

Üblicherweise hält der Priester 
beim Segen zwei gekreuzte Ker-
zen vor Gesicht und Hals. Der 
Blasiussegen wird etwa seit dem 
16. Jahrhundert in der Kirche 
erteilt.

Auch dieses Jahr wird am Ascher-
mittwoch wieder die Fastensuppe im 
Pfarrheim angeboten. Wir laden alle 
recht herzlich dazu ein. Wir freuen 
uns auf viele hungrige Suppentiger!

Datum: 14. Februar 2024
Uhrzeit: 11:30 bis 13:00 Uhr

Aktion Familienfasttag
Fastensuppe am Aschermittwoch
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Bei uns im Kindergarten
ist immer was los
Im Dezember hatten wir eine wundervolle, stimmungsvolle
Weihnachtsfeier mit vielen Zuschauern. Die Kinder führen gerne 
Erlerntes vor und bringen es auch dementsprechend überzeugend 
rüber! Auch das Krippenspiel unserer „Großen“ kam sehr gut bei 
den Senioren, Eltern, Freunden und Zuschauern an.

Am Ende der Adventzeit 
besuchten wir an einem 
Dienstag die Vinzenzstube 
und verbreiteten auch dort 
Weihnachtsfreude. Es ist 
schön zu sehen, wie sich 
die Freude und Begeiste-
rung der Kinder auf
Andere überträgt!

Für das neue Jahr haben wir uns Glücksraketen gebastelt,
damit wir mit viel Glück durchs neue Jahr kommen!

[Ramona Hackl]

Das Projekt „Das kleine Straßeneinmaleins“ vom ÖAMTC 
war auch wieder zu Besuch bei uns. Es ist jedes Jahr ein 
tolles und sehr lehrreiches Erlebnis für die Kinder, die im 
Herbst in die Schule kommen!
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Flott drauf los!
Die Kinder der ersten Klassen verbrachten vor den Weihnachtsferien 
eine tolle Schiwoche in Hoch-Imst! Ein besonderes Danke an die 
Snowschool Imst, die Begleitpersonen und die Sponsoren. Durch 
deren Großzügigkeit konnten die gesamten Buskosten abgedeckt 
werden. Wie man sieht, hatten alle viel Spaß.
Die Kinder und Lehrerinnen der 1. Klassen
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Der Verein Helfende Hände lädt ein

Dar Gsundheit z’liab & weil’s zam mehr Spaß macht!

Ganzkörper-Training mit Physiotherapeutin
Christina Reiter vom Therapiewerk Imst

jeden Montag von 18:30 bis 19:30 Uhr
(bis ca. Ende Mai)

Start: Montag, 22. Jänner 2024 um 18:30 Uhr 

Wo? Turnsaal Volksschule Tarrenz
 

Für wen? alle Altersklassen und alle Fitnesslevels –
keine Vorkenntnisse notwendig.
Einstieg jederzeit möglich. Keine Bindung. 

Mitzubringen: Fitnessmatte, bequeme Kleidung,
Getränk, Handtuch, Motivation und gute Laune :-)

Energieausgleich: 
 10er Abo: € 135,00
 5er Abo: € 70,00
 Einzelstunde: € 15,00

Ein Teil der Einnahmen kommt dem Verein
Helfende Hände zugute! 

Ich freue mich über eure Anmeldungen unter ...
Tel. 0660 86 46 205 (Anruf, SMS, WhatsApp)
oder per Mail christina.therapiewerk@gmail.com

Fit durch den Winter

Haupstraße 78 · 6464 Tarrenz
+43 5472 28301 50

info@gesundheitplus.tirol

WERNER STANGL
Fabrikstraße 9 | 6460 Imst | Tel. +43 (0) 676 / 66 200 72 
info@ofenbau-stangl.tirol | www.ofenbau-stangl.tirol
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Kostenlose
Rechtsberatung
Die kostenlosen Rechtsbera-
tungen im Jahr 2024 wird Frau 
Dr. Pechtl-Schatz an folgenden 
Tagen in der Gemeinde Tarrenz 
abhalten.

  Dienstag, 06.02.2024
  Dienstag, 05.03.2024
  Dienstag, 09.04.2024
  Dienstag, 07.05.2024
  Dienstag, 04.06.2024
  Dienstag, 02.07.2024
  Dienstag, 06.08.2024
  Dienstag, 03.09.2024
  Dienstag, 01.10.2024
  Dienstag, 05.11.2024
  Dienstag, 03.12.2024

Beratungszeit ist von 16:00 bis 
18:00 Uhr im Parterre des Ge-
meindeamts (großes Sitzungs- 
zimmer). Es wird um vorherige 
telefonische Terminvereinba-
rung in der Kanzlei Dr. Esther 
Pechtl-Schatz unter Tel. 05412 
630 30 bzw. um Anmeldung 
per Mail gebeten unter:
imst@anwaelte.cc

Rechtsanwältin
Dr. Esther Pechtl-Schatz
Rathausstraße 1
6460 Imst
www.anwaelte.cc

Mutter-Eltern-
Beratung
Die Geburt eines Kindes bringt 
viel Freude, Veränderung, aber 
auch Unsicherheit. Die Mitarbei-
terinnen der Mutter-Eltern-Be-
ratung beraten, begleiten und 
unterstützen Sie bei allen Fragen.

Wann? Jeden 2. Dienstag im 
Monat von 9:00 bis 11:00 Uhr
Wo? Gemeindeamt „Brugge“

Die Mutter-Eltern-Beratung ist
eine Einrichtung der Landessa-
nitätsdirektion für Tirol.

Hebamme:
Julia-Christin Casdorf,
St. Wendelin 74, Nassereith,
Tel. 0677 615 938 64

www.tarrenz.at

Einladung zur Kinder- 
und Familienmesse

Sonntag, 25. Februar 2024
10:00 Uhr in der Kirche

Im Anschluss ist jeder zu Kuchen, Kaffee, Limo
und zum Spielen im Pfarrheim eingeladen.

Kuchen gibt es auch zum Mitnehmen!

Alle sind herzlich willkommen!

Einladung

Am Donnerstag, den
15. Februar, findet 
um 13:00 Uhr unser 
Club-Nachmittag
in der Brugge statt.

Wir organisieren gerne 
die An- und Rückfahrt. 
Um Anmeldung unter
Tel. 0660 642 78 68
wird gebeten.

Alle Pensionistinnen und 
Pensionisten sind recht 
herzlich eingeladen.

Obmann Stefan Permoser

www.gasthaus-sonne.at
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WIE WILLST
DU WOHNEN?
MIT DER RAIFFEISEN 
WOHNFINANZIERUNG
WIR MACHT’S MÖGLICH.

www.rbor.at/wohntraum

Bauen, kaufen oder sanieren - und die Kosten steigen. Da stellt sich für viele 
Menschen die Frage: „Wie möchte ich wohnen? Und geht sich das finanziell aus?“ 

Wir beantworten Ihre Fragen und finden die passende Finanzierungslösung. 

Ihr Team Bauen & Wohnen der Raiffeisenbank Oberland-Reutte
Florian Huter, Marcel Köhle, Claudia Schmid und Martin Maurer

Impressum: Raiffeisenbank Oberland-Reutte eGen | Untermarkt 3 | 6600 Reutte
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Transport und Baggerarbeiten
Daniel Greuter | Strad 20 | 6464 Tarrenz

Tel. 0676 790 0837 | daniel.greuter@gmx.at

Telefon: 05412 66 201-23
www.starkenberger.at
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Di. 06.02. 14:00 – 17:00 Uhr Vinzenzstube Pfarrheim Tarrenz

Di. 06.02. 16:00 – 18:00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung Gemeindeamt „Brugge“ Seite 21

Sa. 10.02. 14:00 – 17:00 Uhr Bibliothek Kinderfasching Mehrzwecksaal Seite 23

Sa. 10.02. 20:30 Uhr Maskenball Mehrzwecksaal Seite 23

Di. 13.02. 9:00 – 11:00 Uhr Mutter-Eltern-Beratung Gemeindeamt „Brugge“ Seite 21

Di. 13.02. 14:00 – 17:00 Uhr Vinzenzstube Pfarrheim Tarrenz

Di. 13.02. ab 18:30 Uhr Auskehren mit Hexenverbrennung Trujekreizle / Dorfplatz Seite 23

Do. 15.02. 13:00 Uhr Pensionistennachmittag Gemeindeamt „Brugge“ Seite 21

Di. 20.02. 14:00 – 17:00 Uhr Vinzenzstube Pfarrheim Tarrenz

Di. 20.02. 19:00 – 20:30 Uhr Meditationsabend Oase der Heilung Seite 21

So. 25.02. 10:00 Uhr Kinder- und Familienmesse Pfarrkirche / Pfarrheim Seite 21

Di. 27.02. 14:00 – 17:00 Uhr Vinzenzstube Pfarrheim Tarrenz

Mi. 28.02. 18:00 Uhr Gem(a) huangarte mit der Polizei Gemeindeamt „Brugge“ Seite 20

Wochenend-Dienste praktische Ärzte

03./04.02. Dr. Hans GEISLER Imst, Rathausstraße 10 05412 61660

10./11.02. Dr. Manuel MAURER Imst, Pfarrgasse 7 05412 66248

17./18.02. Dr. Maria LEGAT-RATH Tarrenz, Mittergasse 10 05412 22232

24./25.02. Die Termine standen zu Redaktionsschluss noch nicht fest. Nähere Informationen auf
www.aektirol.at (Nachtbereitschaft) oder unter der Telefonnummer 141

Zwiderwurz

Klima-Fasnacht
Neulich, beim launigen 
Mittagessen-Geplauder mit 
einem Kollegen, da schoss es 
mir plötzlich ein! Nicht im 
Rücken, sondern im Hirn. 
Der wahre Grund für den 
Klimawandel! Bezweifelte 
ich bisher stark, dass dieser 
zu 100 % menschenge-
macht sei, so bin auch ich 
nun überzeugt davon. 
Es ist so klar wie logisch: 
Was machen die Fasnach-
ten? Sie treiben den Winter 
aus, vertreiben die Kälte. 
Nun gibt es aber immer 
mehr Fasnachten, gefühlt je-
der Weiler hat eine. Und sie 
alle machen ihre Sache gut, 
leider zu gut. Deshalb wird 
es immer heißer! Problem 
erkannt, aber wie gebannt? 
Der Weltklimarat könnte 
eine Fasnachtsregulierung 
erlassen. Oder gar einen 
Fasnachtslockdown? Aber 
ob sich die sturen Tiroler 
dran halten würden, wenn 
es um ein Heiligtum geht? 
Ich bezweifle es. Und so 
wird wohl weiter das CO2 
den schwarzen Peter zuge-
schoben bekommen.
Und wenn jetzt dauernör-
gelnde Moralapostel fragen: 
„Aber, aber, darf man sich 
denn über den Klimawan-
del lustig machen?“ Man 
darf nicht, man muss! An-
ders ist diese politisch-me-
diale Klima-Hysterie nicht 
mehr auszuhalten!
Am Ende noch meine na-
türlich absolut objektive 
Wertung der Gurgltaler 
Fasnachten: Nassereith hat 
die schönste, Imst hat die 
größte und Tarrenz? Hat die 
beste!                          [mac]

Wir bedanken uns recht herzlich bei den Werbesponsoren: A.T.S. Dani, Daniel Winkler / Allianz, 
Alexander Eder / Autohaus Krißmer / Driving Village / Eff-Ceram, Fischer-Fürrutter / Gasthof Sonne, 
Andreas Krajic / Gesundheit Plus, Mag. Markus Hangl / Hotel Gurgltaler Hof / Fa. Josko, Dietmar 
Gotsch / La Luna II, Ali Aydin / Larcher Steinmetz GesmbH / Malerei Mario Deutschmann / Ofen-
bau Stangl, Werner Stangl / Pangratz Walter, Elektro-Heiztechnik / Dr. Esther Pechtl-Schatz / Fa. 
Ramco / Patscheider Sport GmbH / Sinnes Waldrast, Familie Fringer / Starkenberger Schloss-Stube / 
Transporte & Erdbewegung Daniel Greuter / Uniqa, Ulrich Plattner / Walchhof, Markus Walch / 
zoller.planen.bauen, Stefan Zoller

Wochenend-Dienste Zahnärzte

03./04.02. Dr-medic Bogdan-Gabriel IACOB Arzl im Pitztal., Dorfstraße 36 05412 63557

10./11.02. Dr. Thomas JEHLE Grins, Graf 150 05442 61952

17./18.02. Dr. Kurtalic MIRZA Silz, Bahnhofstraße 10 0676 5913291

24./25.02. Dr. Alexander MAIR Ötz, Dorfstraße 44 05252 6192
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Weitere Veranstaltungen &
wichtige Termine im Februar


